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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement

m Vaale Zeitung
und bitten wir die Beſtellungen rechtzeitig bei den Poſtanſtalten
vor dem 28 Juni anzumelden damit die Zuſtellung unſerer
ſeits regelmäßig erfolgen kann

Die Saale Zeitung, deren Tendenz nach wie vor eine
vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen

rößeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
itarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte

über die wiſſenswerthen Vorgäuge auf allen Gebieten zu unter
richten

Die politiſchen Jnformationen der SaaleZeitung
zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zuverläſſigkeit aus und
werden durch ſachliche Leitartikel welche alle Tagesfragen er
ſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen und Handelstheile wird
beſonders durch telephoniſch übermittelte Nachrichten und Kurs
berichte der Berliner BVörſe die gleichzeitig mit den in den
berliner Blättern erſcheinen die eingehendſte Sorgfalt ge
widmet ebenſo dem Feuilleton

Jm täglichen
Unterhaltungs Blatt

bringen wir neue Romane c c von anerkannt tüchtigen Schrift
ſtellern Jn dieſen Tagen beginnen wir mit der Veröffentlichung
eines äußerſt ſpannenden Romans

Das Geheimniß des Hanſom Cab
von Fergus W Hume

deutſch von A Brauns
Den am 1 Juli neu hinzutretenden Abonnenten werden die
Nummern welche den Anfang dieſes Romans enthalten nach
geliefert

Auch die Wochenbeilage
Blätter fürs Haus

nebſt Schach und Räthſelzeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die Saale Zeitung veröffentlicht alle Bekanntmachungen
des königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats ünd
der Polizeiverwaltung der Stadt Halle ſoweit ſie von allgemeiner
Bedeutung ſind

Anzeigen haben bei dem großen und weitverbreiteten Leſer
kreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten Erfolg

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt
ihren Beiblättern

Anterhaltungs Blatt Blätter fürs Haus
und Verlooſnngs Liſte

beträgt für Halle 2,50 für auswärts durch die Poſt bezogen
Nummer 5382 des amtlichen ZeitungsVerzeichniſſes einſchließlich

der Poſtgebühr aber ohne Beſtellgeld 3 M Unſere Expedition
und Ausgabeſtellen ſowie alle Poſtanſtalten nehmen jederzeit
Beſtellungen an

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Kirchenpolitiſche Lage
Die kirchenpolitiſche Stelle der Thronrede hat von ſeiten

der klerikalen Preſſe eine bemerkenswerth ſanfte Aufnahme
gefunden Nachdem der Staat und die Geſetzgebung gerade
in dieſer abgelaufenen Seſſion für die katholiſche Kirche ſo

außerordentlich viel gethan haben kann es dem Centrum und
ſeiner Preſſe auch nicht ſchwer fallen die wohlwollenden
Ermahnungen der Thronrede mit Gelaſſenheit hinzunehmen

In klerikalen Kreiſen dürfte es übrigens bekannt ſein daß
die Mahnung der Thronrede an die Kirchen durchaus nicht
wie man hier und da vermuthet hat ein Avis nach München
iſt den Redemptoriſten Antrag nicht weiter zu verfolgen Von
vornherein ſchon war es unwahrſcheinlich daß die h
Regierung die Wiederzulaſſung der Redemptoriſten betreiben
würde ohne ſich zuvor mit der preußiſchen Regierung ver
ſtändigt zu haben Ein ſolcher kirchenpolitiſch einſchneidender
Antrag kann ohne die Zuſtimmung des leitenden Staates gar
nicht eingebracht werden und in der That hört man jetzt von
den verſchiedenſten Seiten her daß eine Verſtändigung zuvor
erfolgt iſt Die Thronrede lieſt hiernach dem Centrum bezw
der katholiſchen Kirche in demſelben Augenblick den Text wo
ſeitens der Stagatsgewalten weitere Zugeſtändniſſe an
den Klerikalismus beſchloſſen worden ſind Unter ſolchen
Umſtänden ſieht es wirklich ſo aus als ob der kirchenpolitiſche
Paſſus der Throurede nur hineingebracht worden ſei um dem
Grafen Zedlitz die Genugthuung der Aufſtellung eines ganz
akademiſchen Programms zu gewähren Was für Anſprüche
ſollen die Kirchen die katholiſche wie die evangeliſche überhaupt
noch erheben deren Erfüllung nicht eigentlich ſchon im Zuge
der bisherigen Kirchenpolitik der Regierung liegt Denn auch
der evangeliſchen Kirche ſind Wohlthaten theils ſchon zu
gewendet theils in Ausſicht geſtellt worden die die Lage dieſer
Kirchengemeinſchaft unvergleichlich viel beſſer geſtalten als es
bis dahin ſelbſt unter den entgegenkommendſten Kultusminiſtern
der Fall war Was für Kirchenbauten und für Dotirung von
Kirchengemeinden geſchieht das iſt ganz ungewöhnlich zumal
in Berlin Die evangeliſche Kirche bekommt durch die materiell
beſſere Ausrüſtung der Pfarreien und durch einen koſtſpieligen
Kirchenbeſitz ein Preſtige das ihr bis dahin gefehlt hat Von
den großen Plänen mit denen ſich die evangeliſche Orthodoxie
trägt iſt allerdings noch wenig erfüllt aber die Herren haben
gr keinen Anlaß zu beſonderer Unzufriedenheit obwohl ein

töcker gehen mußte Die Zuſage des Herrn v Caprivi als
Kompenſation für das Sperrgeldergeſetz nun auch die evangeliſche
Kirche ansreichender zu dotiren wird jedenfalls innegehalten
werden müſſen

Die freundlichen Geſinnungen mit denen das Centrum und
ſeine Preſſe der Staatsregierung und der offiziellen Kirchen
politik begegnen ſind als Maßſtab für den wahren Stand der
kirchenpolitiſchen Verhältniſſe jedenfalls mindeſtens ebenſo
werthvoll wie die theoretiſche Vermahuung der Thronrede die
Kirchen mögen ihre Anſprüche beſchränken Das Centrum
läßt ſich dadurch nicht aus der Haltung bringen und ſo viel
Lärm auch gelegentlich einige klerikale Eiferer verüben ſo
macht die Mehrheit der Partei immer ſtärker den Eindruck
als ob ſie nur eine Hilfstruppe der Konſervativen wäre und
als ob beide Parteien lieber heute als morgen ineinander über
gehen würden wenn nicht doch das Trennende der Konfeſſion
wäre Keine Partei hat ſeit dem Regierungsantritt des
jetzigen Kaiſers ſo durchgreifende Wandlungen erfahren wie
das Centrum und für den inneren Zwang dieſer Wandlungen
iſt es bezeichnend daß derſelbe Windthorſt der vormals das
Centrum immer wieder in eine ſtärkere Oppoſitions
ſtellung zurückführte am Abend ſeines Lebens dabei
war geradezu ein Bundesverhältniß mit der Regierung
herzuſtellen Ueber dieſem Vorhaben iſt er ge
ſtorben und man muß ſagen daß die Partei ſich ſeitdem
mit nicht zu übertreffendem Eifer bemüht das Teſtament ihres

gale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Sagle Donnerstag den 25 Juni

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

g

Führers wahr zu machen Zumal im Abgeordnetenhauſ
wo ja die Zuſammenſetzung des Centrums in der That au
eine mehr konſervative als im Reichstage mit ſeinem die
Maſſen heranziehenden Wahlgeſetze iſt zumal dort in der
preußiſchen Volksvertretung gehört ſchon ein beſonders ſcharfer
Blick dazu um zwiſchen den Agrariern des Centrums und
deren der Rechten zu unterſcheiden Der Unterſchied beruht
wirklich einzig und allein in der Konfeſſion
Der Mehrheit des Centrums iſt es auch offenbar gar nicht

einmal recht daß gewiſſe ultramontane Fordernngen die das
ute Einvernehmen mit der Regierung für den Augenblick nurſtören könnten immer noch von den Heißſpornen der Partei

erhoben werden So z B die Frage der Wiederzulaſſung desJeſuitenordens iſt den diplomatiſch veranlagten Führern der

Partei erfichtlich gar nicht angenehm und in Bezug auf die
Rückberufung der Redemptoriſten ziehen es die Parteiführer
ebenfalls vor die Regierungen dieſe Sache ſelber abmachen
zu laſſen es wird faſt gar nicht im Sinne des baieriſchen An
trags agitirt

Die allmälige Hinüberleitung des Centrums in ein konſervativ
regierungsfreundliches Fahrwaſſer vollzieht ſich ohne den
Widerſpruch der großen Maſſe der deutſchen klerikalen Wähler
Die Möglichkeit daß in dieſem Prozeß einmal wieder eine
Aenderung eintreten und daß das Kulturkampfsfeuer wieder
angefacht werden könnte iſt freilich vorhanden Die katholiſchen
Maſſen ſind leicht genug zu bearbeiten Aber n muß
man daran daß gegenwärtig ein unverkennbar ſtarkes Friedens
bedürfniß im Gros des Centrums beſteht Dieſe Sachlage
erſcheint nicht blos für die unmittelbare Gegenwart und ihre
parteipolitiſchen Konſtellationen von Bedeutung ſondern ſie
wird ihre Wichtigkeit namentlich bei kommenden Wahlen
erweiſen Je paſſiver Art und Weſen des Centrums werden
deſto mehr wird die Partei ihren Beſtand zu ſichern ver
mögen Wir glauben nicht daran daß ſchon in naher Zeiteine wirklich nennenswerthe Abbröckelung der Centrumspartei
einkreten könnte
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Deutſches Reich
S Berlin 23 Juni Der Kaiſer hatte geſtern abend eine

Konferenz mit dem h S General v Caprivi
Heute vormittag arbeitete Maj mit dem kommandirenden
Admirxal Frhrn v d Goltz und dann mit dem Staatsſekretär
des Reichs Marine Amtes Vice Admiral Hollmann und dem
Vorſteher des Marinekabinets Kapitän z S Frhrn v Sen den
Bibran Mittags konferirte der Kaiſer mit dem Miniſter der
geiſtlichen Angelegenheiten Grafen v ZedlitzTrützſchler und
um 1 Uhr entſprach der Monarch einer Einladung des Oberſt
lieutenants z D v Ploetz zur Frühſtückstafel nach deſſen Woh
nung Am Nachmittag fand auf dem UlanenReitplatze zu Po ts
dam von 3 bis 6 Uhr zur Feier des 150 jährigen Beſtehens des
Regiments der Gardes du Corps ein Preisturnen und
Reiten der Mannſchaften des Regiments ſtatt welchem der
Kaiſer die Kaiſerin die drei älteſten Kaiſerlichen
Prinzen Prinz Friedrich Leopold der Kultusminiſter
Graf Zedlitz Trüßſchler ſämmtliche aktive Offiziere desRegiments mit ihren Damen ſowie viele frühere Offigiere bei

wohnten Nach Beendigung der Uebungen erfolgte die Ver
theilung der in Uhren beſtehenden Preiſe durch die Kaiſerin Jm
Offizierkaſino der Gardes du Corps fand ſpäter ein Mahl ſtatt
an welchem der Kaiſer ebenfalls theilnahm Morgen früh be
abſichtigt der Kaiſer nach Berlin zu kommen und im königlichen
Schloſſe einer Sitzung des Kronrathes beizuwohnen Die
Kaiſeryacht Ho hen zollern ſetzt wie aus Kiel gemeldet wird
am 6 Juli die fünf kaiſerlichen Söhne von Vliſſingen na
Felixtown bei Harwich über Die Prinzeſſin Friedri

Unkterm Unionjack
Ernſte und heitere Skizzen aus der engliſchen Armee

von Eduard Mygind
4 Treu ſeinem Eide

Schluß
Solche Bilder hatten die alten Pyramiden wohl noch nie

ſo lange ſie auch ſchon auf kommende und gehende
enſchengeſchlechter hinabgeblickt wie die Spätherbſttage 1884

ſie mit ſich brachten Wohl hatte einſt Bonaparte ſein Heer
am Fuße der ſteinernen Rieſen verſammelt wohl war es ein
buntes Gemiſch geweſen das ſich damals dort entfaltete aber
einen Vergleich mit dem Gewühle das jetzt zu ihren Füßen
auf und abwogte konnte es nicht aushalten

Wer die Völker kennt die Namen Rothröckige
und rothwangige Söhne Albions direkt von der Heimath
gekommen und grauröckige ſchon gebräunt von Wüſtenſand
und Wüſtenſonne dunkle Krieger ron den Ufern des Ganges
im Turban und Burnus dünnbeinige Söhne des Nillandes
in Tarbuſch und koketten Jacken ſtruppige Bootführer von
den Fällen des St Lorenzſtromes halbwilde Kruleute von der
Weſtküſte des ſchwarzen Kontinents das waren die Beſtand
theile des Heeres das ſich dort auf den Befehl der
in deren Reiche die Sonne nicht untergeht zuſammengefunden
um einen Plan ausführen zu helfen der an Kühnheit der
Jdee Vielſeitigkeit der Mittel und Umfang der Aufopferungebenſo unerreicht daſteht wie in dem abſoluten Fehlſchlagen
ſeines Zweckes ſeiner niederſchmetternden Ergebnißloſigkeit
das waren die Ma en die hier lagerten exerzirten manöverirten

die mit einem Worte ſich und ihre Thiere auf den großen
Marſch gen Süden vorbereiteten

Das e rn Corps das von Lord Wolſeley beſtimmt war
den in Khartum eingeſchloſſenen Helden zu befreien ſetzte ſich
wie ſchon angedeutet aus Freiwilligen der Garde und Kavallerie
Reginienter zuſammen und wurde in drei Kameelberittene
Corps daher der Name geformt während die übrigen
Truppen die lange Kommunikationslinie längs des Fluſſes
aufrecht erhalten und die mit der Flußſchiffahrt wohl vertrauten

kanadiſchen Bootsleute unterſtützt von den amphibiſchen Kru

männern auf den ſpeziell gebauten Booten Vorräthe und
Munition den Nil hinaufführen ſollten Das Einüben der
ſtörriſchen Kameele nahm geraume Zeit und erkleckliche Geduld
in Anſpruch und wenn auch die letztere meiſtentheils vor
handen war ſo war doch jedenfalls kein Ueberfluß an der
erſteren dank der in Pall Mall und ſonſtwo auch
heimiſchen Verzögerungspolitik war trotz des Generals dringender
Vorſtellungen viel koſtbare Zeit verloren gegangen welche wie
das Ergebniß zeigte nicht wieder eingebracht werden konnte
Nur vie freudige Hingebung aller Grade beſiegte die Schwierig
keiten in verhältnißmäßig kurzer git und der mühſelige
ſcheinbar endloſe Marſch den Fluß hinauf konnte endlich
begonnen werden Es dauerte einen Monat oder mehr bis
das Kameelcorps Fühlung mit dem Feinde erhielt dann aber
folgten ſich die Ereigniſſe e auf Schlag Dongola
Metammeh Gubat Abuklea ſind Namen die man in der
engliſchen Kriegsgeſchichte nie vergeſſen wird und die das
ſchlagendſte Beiſpiel geben was mit geringen Streitkräften und
unter denkbar ungünſtigſten Verhältniſſen durch individuelle
Aufopferungsbereitvwilligkeit geleiſtet werden kann Je voll
ſtändiger aber die errungenen Siege und je raſcher das Vor
dringen um ſo bedeutender auch die Verluſte an Kampffähigen
die Leiden der kampfunfähig Gewordenen

Es war nach dem mörderiſchen Gefecht bei Abuklea Nacht
ar ſich auf Land und Fluß geſenkt die erſchöpften Kameliere
atten ſoweit ſie nicht für Wachtdienſt erforderlich waren die

willkommene Ruhe geſucht und Stille die bedrückende Stille der
Wüſte ſich auf das blutige Carré gebreitet das eben noch alle
Schrecken eines erbitterten ad mit barbariſchen
Feinden geſehen Nur an einem Platze herrſchte noch Lebenin einer Ete des Viereckes ſah man bei dem ungewiſſen Lichte

der Sterne einzelne Geſtalten ſich hin und her bewegen hörte
man leiſe geheimnißvolle Befehle und halbunterdrückte Seufzer
fühlte man die Nähe des mit dem Leben ringenden Todes
man wußte daß man auf dem Verbandplatze war

Das traurige Geſchäft hatte ſchon einige Stunden gedauert
und die Aerzte die die ganzen Schrecken des Tages ſelber
für ihr Leben kämpfend mitgemacht wurden müder und

Schmerz und ſank dann betäubt auf

müder Endlich trat der Stabsarzt an einen Mann heran
der ihn im Gegenſatz zu vielen anderen mit hellen Angen
anblickte

Well my lad redete ihn der Offizier freundlich an
What s the matter with you

Die Kerle haben mir den Flügel zerſchlagen Doktor da
e Aber das können Sie noch arrangiren nicht
wahr

Der Arzt kniete neben dem Soldaten nieder und unterſuchte

das per Gliedp wohl alles nichts helfen mein Junge der Arm
muß ab

Der junge Krieger zuckte zuſammen und packte dann krampf
haft den Offizier mit der geſunden Rechten beim Handgelenkeindem er faſt drohend ſagte

Nein Doktor das geht nicht ich brauche den Arm noch
ich muß noch arbeiten Sie dürfen ihn mir nicht nehmen ich
will es nicht der Arm gehört mirl

Mit einem feſten Blick auf den Verwundeten und
W men Tone erwiderte der Stabsarzt indem er ſich
erhob

Entweder Jhren Arm oder Jhr Leben junger Mann
wählen Sie

Er war bekannt der lange dünne Herr mit den ſcharfen
Augen und noch ſchärferein Meſſer ſeinem Blick und ſeinem
Ton hatte noch niemand widerſtanden

Jhren Namen und Regiment fragte der begleitende
Lazarethſergeant

Gefreiter Ryan vom 1 Bataillon Garde Grenadiere
Man wird Sie vorläufig etwas reinigen und ver

binden und morgen früh auf das Boot zur Amputation
ſenden

Zur Amputation Der Unglückliche auf in wildem
ein Lager zurück

r alte Bill hatte ſein Hauptmann doch recht
gehabt

Zwölf Stunden ſpäter war s vorübexr Bleich lag der
junge Soldat auf ſeinem Stroh in dem kleinen Boote das
mit vielen andern beſtimmt war die Verwundeten und
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über größere Maßnahmen zur wirthſchaftlichen H

Zu morgen nachmittag haben die Majſeſtäten eine
et hen nd der Prinzeſſin Friedrich Leopold zur

rütg idetafel angenommen Der Regent von Braun
cheig Prinz Albrecht trifft erſt morgen früh hier ein
us Dresden wird gemeldet Prinz Friedrich Auguſt

von Sachfen geb 1865 älteſter Sohn des Prinzen Georg
König Alberts Bruder hat ſich ſoeben mit der Prinzeſſin
wife von Toscana geb 1870 Tochter des früheren Groß

herzogs von Toscana Ferdinand IV verlobt

A Berlin 23 Juni Jn der italieniſchen Botſchaft wird
verſichert Graf Laungh denke auch nicht im entfernteſten
an ſeinen Rücktritt wie das eine hier erſcheinende Korreſpondenz
behauptet hatte

A Berlin 23 Juni Unter dem Titel Der BVer
weiflungskampf der ariſchen Völker hat Rektor
hlwardt heute hier von ſeinem bekannten Werke einen

Nachtrag erſcheinen laſſen welcher ſich insbeſondere gegen einen
hieſigen ſehr bekannten jüdiſchen Großbankier richtet
Nach dem Inhalt des Büchelchens zu ſchließen dürfte dieſe
Pudiatien ebenfalls ſehr viel Staub aufwirbeln Der vielfach
deſprochene Prozeß Croner erfährt darin eine neue eigenartige
Bedenchtung ſofern darin faſt das geſammte Aktenmaterial
wiedergegeben iſt Mit Rückſicht auf die ganze Form in
weldder der betreffende Bankier des Meineides bezichtigt wird

die königl Staatsauwaltſchaft das an ſie herangetretene
eſuch um Konfiskation des Buches br m abgelehnt Die

deitle Angelegenheit dürfte mithin in einen ſenſationellen
Privatprozeß ausklingen

O Verlin 23 Juni Auf BVetreiben des Redacteurs
Wäld hat ſich hier bekanntlich vor etwa einem Jahre ein
Verein zur Bekämpfung der zerſetzenden Beſtrebungen der Sozialdemokratie gebildet welcher

während der kurzen Zeit ſeines Beſtehens bereits öffentlich viel
fache Anfechtungen hat erdulden müſſen Wie wir jetzt hören
ſind ihm folgende Herren als Mitglieder beigetreten Ober
präſident Graf Behr Negendank kgl Kammerherr Burggraf
DohnaKotzenau Graf Harrach Graf v Redern Graf v Scheel
Pleſſen Graf Henckel v Donnersmarck Graf zu Jnn und
Knyphaufen Ferner liegt uns eine lange Liſte hervorragender
Jnduſtrieller vor welche unter Erlegung erheblicher Beitrage dem
Verein beigetreten ſind Ueber die Wirkſamkeit und Erfolge
deſſelben iſt bis jetzt freilich etwas Weſentliches nicht an die
Oeffentlichkeit gedrungen Herr Karl Wald beſchränkte ſich
darauf einige recht flach gehaltene Mahnrufe an das deutſche
Staatsbürgerthum zu verſenden welche immer wieder in einen
beredten Appell an deſſen Taſchen ausklangen und jedenfalls
darum in der Auſſchrift als ſtreng vertraulich bezeichnet
wurden Nach eigener Ausſage ſtrebt Herr Wald danach 30,000 M
zum Ankaufe einer eigenen Vereinsdruckerei durch ſolche Spenden
aufzubringen Durch Druckerſchwärze hofft er die Umſturzpartei
aus dem Sattel zu heben

Für den Vormittag des heutigen Mittwoch iſt ein Kron
rath im königlichen Schloſſe zu Berlin unter Vorſitz des
Kaiſers anberaumt worden Solche Sitzungen des
preußiſchen Miniſterrathes unter dem perſönlichen Vorſitze
des Monarchen pflegen immer größeren Reiſen des Kaiſers
vorherzugehen oder auch kurz vor dem Beginn der Parlamente
ſtattzufinden Diesmal wird auch die Vermuthung richtig
ſein daß es ſich um die Beſetzung der erledigten Oberpräſidien
handelt Außerdem ſoll wie wir nachträglich auch

ebung
der öſtlichen Provinzen der preußiſchen Monarchie be
rathen werden

Die Frage der Beſetzung der noch nicht erledigten Ober
präſidien iſt abgeſehen von Pommern noch immer nicht ent
ſchieden Zumal das Oberpräſidium von Weſtpreußen ſcheint
ein Poſten zu ſein nach dem die verſchiedenen dafür in Aus
ſicht genommenen Kandidaten ſich nicht ſehnen Neuerdings

z opold beſuchte am Sonnabend die Ausſtellung im Aus

wird als Kandidat für Weſtpreußen genaunt der jetzige
Unterſtaatsſekretär im Handelsminiſterium Wirkl Geh Ober
regierungsrath Magdeburg und für den Fall dieſer
Ernennung als deſſen Nachfolger der Wirkl Geh Ober
redierungsrath und vortragender Rath im Reichsamte des
Jnnern Herr Lohmann Derſelbe iſt an der Ausarbeitung
der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung in hervorragendem Maße be
theiligt geweſen Aber auch über die Beſetzung des königs

berger Poſtens iſt augenſcheinlich noch nichts entſchieden worden
Wenigſtens ſchreibt man der Königsb Hartg Ztg von ge
wöhnlich ſehr informirter Seite

Sicherem Vernehmen nach iſt nun doch trotz alledem die
größte Wahrſcheinlichkeit vorhanden daß Graf Eulenburg

aiſer das allergrößte Gewicht darauf legt einen
roßgrundbeſitzer an der Spitze der Provinz Oſtpreußen

zu ſehen und dieſer Wunſch ſoll dem Grafen Eulenburg in
einer Form nahe gelegt worden ſein daß derſelbe ſeine per
ſönlichen Bedenken nicht länger hat aufrecht erhalten können

eſſen Kerpriſdent unſerer en wird Man erzählt6 aß der

Geſtern berichteten wir von einem Krawall welcher
infolge der hohen Kartoffelpreiſe in Nowawes bei
Potsdam entſtanden ſei Auch von anderwärts laufen Berichte
über die zunehmende Kartoffeltheuerung ein So wird der
Voſſ Ztg aus Jnſterburg geſchrieben

Jnfolge der un verhältnißmäßig hohen Getreide
preiſe ſind in einem Zeitraum von acht Tagen die Kartoffel
preiſe auf eine Höhe emporgeſchnellt worden wie eine ſolche
nur im Nothſtandsjahre 1867/68 zu verzeichnen geweſen iſt Auf
dem letzten Wochenmarkt wurde der Nenſcheffel mit 3550 4 M
bezahlt Jn ganz Litthauen iſt der Vorrath an Kartoffeln
ſo gering geworden daß rin ſolche in größeren Mengen
aus Maſuren bis nach Memel und Königsberg hin verladen
werden Die Klagen über die allgemeine wirthſchaftliche Lage
mehren ſich von Tag zu Tag Nicht nur die ſtädtiſche Be
völkerung ſeufzt unter dem Druck der Theuerung ſondern auch
der ländliche insbeſondere der kleinere Grundbeſitz iſt ſchwer
in ſeiner wirthſchaftlichen Exiſtenz bedroht Das Saatgetreide
mußte im Frühjahr erheblich theurer bezahlt werden als ſonſt
Brotkorn haben nur noch die wenigſten kleineren Beſitzer
Dieſe beanſpruchen mehr denn je den Kredit der ihnen be
freundeten Geſchäftsleute Auch die ſtark im Zunehmen be
riffene arg ene h der Kreditinſtitute ſeitens der länd

ſt Beſitzer beweiſt ſchlagend das Vorhandenſein eines Noth
andes

Da kann nun auch der hochkonſervative Reichsbote nicht
mehr ſchweigen Er ſchreibt

Angeſichts der unerſchwinglich hohen Kartoffelpreiſe 6 M
der Scheffel wäre es angezeigt daß der Staat oder die
Gemeinden namentlich der Städte und der Ort
ſchaften mit großer Arbeiterbevölkerung Kar
toffeln vielleicht im Anslande an kauften um ſie der armen
Bevölkerung zu billigeren Preiſen abzulaſſen Es dürfte das
um ſo nöthiger ſein als zu befürchten iſt daß die neuen Kar
toffeln ſchon unreif auf den Markt gebracht und durch deren
Genuß Krankheiten hervorgerufen werden

Nicht genug damit amtliche Kreiſe haben ſich bereits an
manchen Orten genöthigt geſehen angeſichts des imnierdringender werdenden Nothſtandes hülfreih einzugreifen Das

Kreisblatt des pommerſchen Kreiſes Greifenberg enthält
einen Aufruf unterzeichnet von dem Landrath Bürger
meiſter Superintendent Amtsgerichtsrath und
Aen Notabeln von Greifenberg Es heißt in dem

ufruf
Nach der Ueberzeugung der Unterzeichneten beſteht zur Zeit

in der ſtädtiſchen Gemeinde theilweiſe ein Nothſtand welcher
vorausſichtlich bis zum Beginn der neuen Ernte andauern
wird einer Reihe armer Familien fehlt es an den noth
wendigſten Nahrungsmitteln Zur Linderung des
Nothſtandes bitten wir unſere Mitbürger und auch die Be
wohner des Landes um thatkräftige Hilfe Wer zu dieſem
Wein ne Liebeswerk willig iſt wolle gefälligſt ſofort bei

em mit unterzeichneten Bürgermeiſter Meyer einen wöchent
lichen bis zu dem obengenannten Zeitpunkt zu leiſtenden Bei
trag an Geld oder Naturalien Brot Korn Kartoffeln Milch ec
anmelden Auch geringe Gaben werden dankbar angenommen
Die Vertheilung wird in ſorgfältigſter Berückſichtigung der
Verhältniſſe erfolgen Wir dürfen hoffen daß niemand ſich
aus ſchließen wird der irgend in der Lage iſt den noth
leidenden Brüdern zu helfen

Wo bleibt da der Herr Reichskanzler mit ſeiner Er
klärung am 1 Juni im Abgeordnetenhaufe die Staatsregierung
habe die ganz u Ueberzeugung gewonnen daß von einem
Nothſtande im Lande zur Zeit nicht die Rede ſein kann und
daß die gegenwärtigen Verhältniſſe Gott ſei Dank auch keine

r geben daß es zu einem Nothſtande kommen
werde

Das offiziöſe Organ der ſchweizer Bundesregierung der
Bund berichtet es habe zwiſchen dem ſchweizeriſchen

Bundesrath und den Regierungen von Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn ein Meinungsaustauſch über die
Frage ſtattgefunden welchen Einfluß die Referendums
bewegung die zur Zeit in der Schweiz gegen den neuen
Zolltarif im Gange iſt auf die gegenwärtig in Wien ſtatt
findenden Handelsvertrags Unterhandlungen haben könnte
Man ſei gegenwärtig darüber einverſtanden daß die Unter
handlungen ihren Lauf genau ſo nehmen werden wie wenn
dieſer Umſtand nicht dazwiſchen gekommen wäre Wir haben

die Bedeutung dieſer Bewegung von Anfang an nicht anders
aufgefaßt und haben ihr darum nur einige nebenſächlich
gehaltene Notizen gewidmet

Jn der des Kolonialraths welchewiederum unter gleichem Vorſitze und gleicher Betheiligung
der Mitglieder wie am Montag von 10 Uhr an im
Reichstagsgebäude ſtattfand wurde zunächſt der zweite Theil
des Berichts über Konzeſſionirung von Geſellſchaften
im Schutzgebiete durchberathen wobei es ſich haupt
ſächlich um Fragen handelte welche Südweſt Afrika
betreffen Der Bericht des Ausſchuſſes und ſeine Anträge
wurden vom Plenum nach längerer Debatte mit geringen
Aenderungen angenommen Es folgte die Berathung des
Berichts über die Baum wollkultur in den dentſchen
Schutzgebieten Der Ausſchuß ſchlug eine Reihe von Maß
regeln in dieſer Richtung vor welche geeignet erſcheinen
dieſe Kultur zu entwickeln und zu fördern Dieſe Vorſchläge
fanden im weſentlichen die Zuſtimmung des Plennms
Nachdem noch Fürſt Hohenlohe Langenburg dem Vorſitzenden
Wirkl Geh Legationsrath Dr Kayſer den Dank für die vor
zügliche Leitung der Verhandlungen dargebracht hatte wurde
die diesmalige Tagung des Kolonialraths t Die
nächſte Sitzung findet vorausſichtlich gegen Ende Oktober ſtatt
und es ſollen dann die dem Reichstage rn enden Etats
mit Bezug auf die Kolonien anf die Tagesorduun
geſetzt werden Dienstag abend 6 Uhr gab der Kolonialrat
Herrn Geh Rath Dr Kahſer und den übrigen Herren des
Auswärtigen Amtes welche an den Berathungen theil
genommen haben ein Feſtmahl im Hotel Kaiſerhof Die
anderwärts verbreitete Nachricht daß der Kolonialrath ſich
diesmal auch mit der Frage des Baues der Eiſenbahn von
Tanga nach Korogwe beſchäftigt habe iſt unrichtig dieſe
Frage iſt ſoviel ſie den Kolonialrath berührt bereits in einer
Plenarſitzung in den erſten Tagen dieſes Monats verhandelt
worden wie auch von uns ſ Z gemeldet wurde

Die Kölniſche Volksztg veröffentlicht einen Brief des
Miſſionars Schynſe aus Bukumbi vom 27 März Pater
Schynſe hatte damals die Reiſe um das Weſtufer des Nyanza
See beendet und auf derſelben die bis zum 2 Grad 47 Minuten
reichende Bucht von Ngulula entdeckt Pater Schynſe ſpricht in
dem Briefe die Meinung aus daß die ſüdlichen 4 bis 6 Meilen
des Sees für die Schiffahrt wenig geeignet ſeien Ferner theilt
Pater Schynſe mit daß er auch die von Emin Paſcha neu an
elegte deutſche Station Bukoba beſucht habe von wo EminPaſcha einen Tag vorher abmarſchirt ſei Dort werde rüſtig

gebaut und gepflanzt insbeſondere Kaffee Araber ſeien am
ch v mehr zu finden und der Sklavenhandel habe auf

gehört

Die Geſellſchaft des ſerbiſchen Rothen Kreuzes be
ſchloß einſtimmig zur Errichtung des Denkmals für weilandKaiſerin Auguſta in Anſhng der großen Verdienſte der
verewigten Herrſcherin um die Gründung des Vereins vom
Rothen Kreuze ſowie deren Wohlthätigkeits Akte für ſerbiſcha
Verwundete 250 Dinare in Gold beizuſteuern

Einer berliner Korreſpondenz zufolge ſoll die Fertigſtellung
einer Reichsarzneitaxe in abſehbarer Zeit zu erwarten ſein
ſodaß ſomit auch in dieſer Beziehung eine Einheitlichkeit im
Reiche erzielt werde

Ueber einen neuen Grenzvorfall der ſich bei Markirch
im Elſaß ereignete berichtet die Köln Volksztg Als am
Sonntag morgen um 6 Uhr der Forſthilfsaufſeher Strohl
welcher den Förſter Gaupp vertrat bei einem Dienſtgange auf
deutſcher Seite in der Nähe des Grenzſteins Nr 2619 bei Cote
du Chipian kam wurden plötzlich vom franzöſiſchen Gebiete her
zwei r auf ihn abgefeuert Der erſte ſchlug dicht vor dem
Beamten in den Boden ſodaß ihn die aufſprißende Erde be
ſchmutzte die Schrötkörner des zweiten dagegen durchlöcherten
ſeine Uniform an der Seite Ein unbekannter Umſtand ver
anlaßte dann die Thäter zur ſchleunigen Flucht in das Gehölz
des Waldes in dem ſie verſchwanden Der Angreifer waren
zwei ein alter Mann und ein etwa ſechszehnjähriger Burſche

Nach dem freikonſervativen Abg Dr Arendt hat in der
letzten Woche auch Hr v Kleiſt Retzow der bei der Schluß
berathung über die Landgemeinde Ordnung im Herrenhauſe als
entſchuldigt fehlte dem Fürſten Bismarck in Friedrichsruh
einen Beſuch abgeſtattet

S Der wie berichtet zu Königsberg i Pr verſtorbene Kom
mandirende General des 1 Armeecorps General der Jnfanterie
Bronſart v Schellendorff I war am 25 Jan 1832 als
Sohn des Generallieutenants und Direktors des Militär
Oekonomie Departements im Kriegsminiſterium zu Danzig ge

Kranken die lange Strecke bis zur Civiliſation zurück Bitterkeit darf und will ich nicht verſtehen es war der Wille
führen

Nun wie geht redete der Stabsarzt ihn an als er
zum letzten Mal vor Abgang des Convois ſeine Runde machte

nur immer Muth Bedenken Sie daß es viele
giebt die ſchlimmer daran ſind als Sie Haben Sie

ern
Eine Mutter Herr Stabéarzt
Nun ſehen Sie da ſtehen Sie ja nicht allein in der

Welt ſeien Sie ſicher daß die Alte ſich freuen wird wenn
Sie zurückkommen auch ſo Und ſtolz wird ſie ſein wenn
fie hört wie heldenmüthig und des britiſchen Namens würdig
ihr Sohn gefochten Und wenn die Königin Jhnen das Kreuz
auf die Bruſt heftet dann werden Sie vergeſſen was Sie
Tee haben und nur daran denken daß auch Sie für die

hre Englands unſeres alten theuren Englands gekämpft
haben Alſo glückliche Reiſe Korporal und vergeſſen Sie
nicht immer guten Muth

Eine leiſe Röthe bedeckte die Wangen des Soldaten bei
n Worten und er drückte dem Arzte die dargebotene

nd

All clear off ſcholl es in dieſem Augenblicke in tiefem
Baſſe von dem Kanadier im Stern und in wenigen

r befand ſich das leichte Fahrzeug in der Mitte des
romes
Alſo Sie fühlen ſich heute morgen kräftiger Korporal

zie die ſanfte Stimme einer sister of mercy Diakoniſſin
ſich den Morgen nach dem Eintreffen des Verwundeten

Transportes im Lazarethe zu Kairo über das Bett des
Gefreiten Ryan beugte

Ihanks sister es ruht ſich hier beſſer als im Boote
Schweſter wie lange werde ich wohl hier bleiben

en
Sie ſind ja aum angekommen und denken ſchon ans Fort

gehen Warten Sie doch bis Sie gefund ſind
Geſund Ein bitteres Lächeln umſpielte die Lippen des

Soldaten als er das Wort

Ja orporal Sie haben ein Gliedi teverloren n hen n Schmerz darüber begreifen Jhre

Jhres Schöpfers daß es ſo kommen ſollte dagegen dürfen Sie
ſich nicht auflehnen So lange Sie nicht den Verluſt Jhres
Armes vergeſſen wollen ſind Sie geiſtig eben noch krank
und körperlich ſtark werden Sie auch nicht werden bevor Sie
ſich nicht mit Ruhe in Jhr Schickſal ergeben haben Glauben
Sie meiner Erfahrung Und nun erzählen Sie mir von
Jhrer Heimath

Und Schweſter Warner ſetzte ſich ans Bett des Verwundeten
nieder und ließ ſich erzählen von dem kleinen Dorfe wo ſeine
Mutter lebe von ſeinem alten ehrlichen Kameraden Bill
Wilſon von ſeiner Erbſchaft und ſchließlich wie es gekommen
daß er ſich zum Dienſt im Kameelcorps gemeldet wie er ſtolz
und freudig hinausgezogen ſei um ſeinem Eide treu ſeiner
Königin zu dienen

Gerührt hörte ihm die Diakoniſſin zu und wußte durch ge
ſchickt eingeworfene Fragen und freundliche Scherze dem
Gefreiten ſeinen Zuſtand vergeſſen zu machen Und dies wirkte
mindeſtens ebenſo viel wie die Pflege der Aerzte Als vierzehn
Tage ſpäter die Namen derjenigen Kranken und Verwundeten
ausgerufen wurden die auf dem im Hafen von Alexandria
bereit liegenden Schiffe in die Heimath zurückgeführt werden
ſollten da befand ſich auch der des Gefreiten Ryan
darunter

An einem Sommertage des folgenden Jahres ſpielte ſich im
Großen Hofe des königlichen Schloſſes zu Windſor eine er

greifende Scene ab Jn langer Reihe ſtanden in der ab
getragenen aber ruhmbedeckten Uniform die ſie im Sudan
getragen die Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften auf

eſtellt die ſich durch beſondere Tapferkeit und Hingabe ein
nrechf auf eine Auszeichnung ſeitens ihres Souveräns er

worben Es waren ſtattliche ſonnengebräunte Geſtalten die
dort regungslos der Annäherung der Königin harrten und
wohl ruhten ihre Blicke als ſie heraustrat mit Stolz auf
dieſen Repräſentanten ihres Heeres hatten ihre Tapferkeit und
ginn die ihnen geſtellte Aufgabe nicht gelöſt die Schuld
ag nicht an ihnen Aber wie kein Glück ganz er iſt
ſo miſchte ſich auch hier ein bitterer Tropfen in die Freude
und wehmüthig flog ein Schatten über die Züge der

Herrſcherin als ſie ſo manchen dort erblickte den der
unerbittliche Kriegsgott fürs Leben gekennzeichnet hatte

Die Dekoration begann Die Königin heftete ſelber die
einfachen ſchwarzen Kreuze oder glitternden Medaillen an die
Bruſt ihrer Krieger und vergaß nicht an jeden einige leut
ſelige Worte zu richten

Gefreiter Thomas Ryan Garde Grenadier Regiment Ew
Majeſtät, meldete jetzt der die Fürſtin begleitende General
adjutant als die Offiziere und Unteroffiziere des erſten
Regimentes der Armee paſſirt waren indem er u ſeine
Liſte blickte rettete im Gefecht Abukleg mit eigener Lebens
gefahr den Sergeanten Mahnard als dieſer von vier Suda
neſen umringt ſchon verwundet am Boden lag Dem Gefreiten
wurde dabei durch einen Schwerthieb der linke Arm zer

chmettert
Wieder überflog ein wehmüthiger Ausdruck das Antlitz der

Königin dann ſagte ſie indem ſie das Viktoriakreuz an der
Bruſt des Soldaten befeſtigte

Korporal es gewährt mir eine große Genugthuung dieſes
eichen meiner Anerkennung Jhrer tapfern und edlen Handlung
hnen übergeben zu können möge es Jhnen vergönnt ſein

es noch lange Jahre hindurch zu tragen
Schon im Begriffe zum Nächſten zu ſchreiten wandte ſie

ſich noch einmal um und fragte mit jener echt weiblichen Zart
heit die ſie auszeichnet

Sie ſind doch nicht verheirathet Korporal
Eine leiſe P Verneinung war die Antwort des

Gefreiten der wohl ſeine friſche Geſichtsfarbe aber nicht ſeine
fertige Zunge wiedergefunden zu haben rinNa wer hatte recht ich oder du fragte Bill Wilſon
abends als die beiden Kameraden mit vielen andern Aus
gedienten und Jnvaliden beim i zuſammen ſaßen
wäreſt du hier geblieben ſtatt wie ein Narr nach dem Sudan

zu laufen hätteſt du heute zwei ger Arme und ſäßeſt
ruhig mit deiner jungen Frau oben in Yorkſhire auf deinen
Landgute

Jch hatte recht natürlich Bill alter Junge denn ich bin
meinem Eide treu geblieben



e

um die

voren und im Kadettenhauſe erzogen worden Zuerſt trat er in
das Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiment ein war dann
S im Jnfanterie Regiment Nr 2 wurde dann in den
Großen Generalſtab verſetzt und Lehrer an der KriegsakademieWährend des franzöſiſchen Krieges war er bereits Oberſllientenant

und Abtheilungschef des Großen Generalſtabes im Hauptquartier
des Kaiſers Schnell rückte er zum Oberſten und Chef des
Generalſtabs des Gardecorps hierauf zum Generalmajor und
Commandeur der 1 GardeJnfanterie Brigade auf von welcher
Stelle er am 28 Mai 1881 zum Generallieutenant und Com
mandeur der 2 GardeJnfanterie Diviſion befördert wurde Zu
dieſer Charge war er innerhalb eines Jahrzehnts vom Major
aufgerückt Jm Jahre 1883 wurde er der Nachfolger des Kriegs
miniſters v Kameke und bekleidete dieſen Poſten vom 3 März
genannten Jahres bis zum 8 April 1889 Am 15 Juni 1889
derief ihn der Kaiſer an die Spitze des 1 Armeecorps und er
nannte ihn noch im ſelben Jahre zum Chef des Grenadier
Regiments König Friedrich J 4 Oſtpreußiſches Nr 5 Als
Militärſchriftſteller hat ſich der Verſtorbene durch das bekannte
Werk Der Dienſt des Generalſtabes im Frieden und im Kriege,von dem eine Ueberſetzung im engliſchen Heere amtlich eingeführt

iſt ferner durch die Schrift Ein Rückblick auf die Taktiſchen
Rückblicke und in der neueſten Zeit durch die Betrachtungen
über zeitgemäße Fechtweiſe der Jnfanterie namhaft
gemacht

Eine türkiſche militäriſche Kommiſſion beſtehend
aus mehreren Offizieren unter Führung Sabit Paſcha s iſt zum
Studium des ArtillerieSyſtems von Konſtantinopel nach Eſſen

en und beabſichtigt ſich von dort nach Frankreich zu
egeben

O Kaſſel 23 Juni Regierungsrath v Hauteville
welcher von Berlin nach hier verſetzt worden war iſt ſicherem
Vernehmen nach vom Miniſter des Jnnern zum Dirigenten
der ſogenannten Politiſchen Abtheilung dieſes Reſſorts
ernannt worden und wird in wenigen Tagen zu dieſem Zweck
unſere Stadt verlaſſen Derſelbe hinterläßt hier den Ruf
eines ebenſo tüchtigen wie humanen und gewiſſenhaften
rer ſo daß man ſein Scheiden allerſeits aufrichtig

edauert

Bitterfeld 22 Juni Der Deutſch freiſinnige
Verein für Bitterfeld und Umgegend feierte geſtern
nachmittag im Kühlen Morgen hier ſein Sommerfeſt welches
recht zahlreich beſucht war Unter den Anweſenden befanden ſich
auch Parteigenoſſen aus Delitzſch Gräfenhainchen Zörbig und
Roitzſch Nach einigen Konzertſtücken der hieſigen Stadtkapelle
begrüßte der Vorſitzende des hieſigen Vereins Hr Peitſchen
fabrikant Haedicke die Verſammlung mit warmen herzlichen
Worten und führte aus wie ſich das Vertrauen zu der frei
ſinnigen Partei ſchon bei der letzten Wahl voll und ganz be
ſtätigt habe Es ſei ein Zeichen der Zeit da ſich auch hier in
Bitterfeld ein ſolcher Verein gebildet habe edner ſchloß mit
einem dreimaligen Hoch anf den Kaiſer in welches die Verſamm
lung begeiſtert einſtimmte Nach weiteren Konzertſtücken erkheilte
der Vorſitzende das Wort Hrn Kaufmann G Richter Halle
welcher an Stelle des hieſigen Reichstagsabgeordneten De Max
Hirſch die Feſtrede übernommen hatte Der Hr Redner führte
aus wie die Anzahl der erſchienenen eder Pper zeige daß
noch Jntereſſe für den Jdealismus vorhanden ſei Möge man
nicht lahm werden denn nur Luſt und Liebe zur Sache
könnten in der jetzigen Zeit den Sieg erringen Ausgehend
von den Schreckenstagen 1806 und 1807 bei welchen das
ideale Volksbewußtfein zur Geltung kam habe es gekämpft

theuren idealen Güter Dieſes ideale Bewußt
ſein habe ſich unter Stein und Hardenberg Bahn gebrochen
und immer weiter fortgepflanzt Die Burſchenſchaften in den
dreißiger Jahren waren es welche ein einiges freies Deutſchland
herbeiſehnten und eintraten für den idealen Gedanken der Freiheit
und Einheit Der Liberalismus konnte nicht hinweggeſchafft
werden Nach dieſem 1 Abſchnitt kam das Jahr 1848 der
2 Abſchnitt zur Erlangung eines freien Deutſchlands und der
3 Abſchnitt waren die Jahre 1870/71 Das was früher erſtrebt
kam auf den Schlachtfeldern Frankreichs zur Entſcheidung alle
unſere Brüder ſind mit ihrem Blute eingetreten um ein einiges
freies Deutſchland berbeizuführen Nach 1870771 ſei der
Jdealismus weſentlich zurückgegangen doch ſchon bei der letzten
Reichstagswahl habe der freiſinnige Gedanke geſiegt Nur der
Freiſinn ſei ein rechter Hort für die Aufrechterhaltung unſerer
Volksrechte Unter dem Wunſche daß der deutſchfreiſinnige
Verein Bitterfeld und Umgegend wachſe blühe und gedeihe daß
er ſeine Aufgabe voll und ganz zu löſen imſtande ſei ſchloß
Redner mit einem dreimaligen Hoch auf den Wahlverein
Nachdem briefliche Grüße des Reichstags Abgeordneten
Dr M Hirſch aus Heidelberg verleſen waren ergriff Hr
Kaufm Richter Halle nochmals das Wort und hielt den
eigentlichen politiſchen Vortrag über politiſche Streiflichter
aus der Vergangenheit und Gegenwart Redner ging
aus von dem letzten Wahlergebniß welches die Kartkell
wirthſchaft zertrümmerte Fürſt Bismarck verdiene die An
erkennung ſeiner Gegner denn er habe die Zügel der deutſchen
Regierung ſtraff in der Hand gehalten deshalb dürfe man ihm
die Anerkennung nicht verſagen Aber unfehlbar ſei auch er nicht
geweſen und die deutſchfreiſinnige Partei habe unter ihm viel
v leiden gehabt Redner warf ſodann einen Blick auf das
Jahr 1888 in welchem unſer deutſches Volk zwei Kaiſer
verlor Das Andenken des ehrwürdigen ruhmreichen Kaiſers
Wilhelm J wollen wir ſtets in Ehren halten Aber
ein ſchwerer Schlag war es für das Herz eines jeden
Patrioten daß Kaiſer Friedrich III krank lag in San Remo und
es war eine Schmach wie ſich einige Blätter ſoweit vergaßen
auch den kranken Monarchen mit ihren Angriffen nicht zu ver
ſchonen Dann gelangte Redner bei der Gegenwart zu den Vor
gängen der letzten Monate vor allem zu den Getreidezöllen

führte der Hr Redner aus indem er zunächſt auf die
ntſtehung derſelben einging wie man von der früheren Be

n daß die Zölle nicht die Konſumenten ſondern nur das
usland belaſten würden bald habe abgehen müſſen und wieman dafür den Zwiſchenhandel und die Vorſe eingeſchoben habe

Redner erbrachte ſodann an der Hand ſtatiſtiſchen Materials deu
Beweis daß der Nutzen der Getreidezölle nicht den Bauern
ſondern den Großgrundbeſitzern von über 100 ha zugute komme
Durch die öffentliche Meinung iſt das Vorgehen der Regierung
im ganzen deutſchen Reiche verurtheilt worden und ein wirklicher
Rothſtand feſtgeſtellt gegen welchen durch Herabſetzung oder Auf

re der Getreidezölle etwas Widgn müſſe Für die liberale
artet könne man nur zu dem Schluſſe kommen Fort mit den

Getreidezöllen Zum Schluſſe kam Redner noch auf verſchiedene
andere Vorkommniſſe der Gegenwart auf Stöckers Agitation

gen die Juden den Welfenfonds das Einkommen
euergeſetz und die nun unter Dach und Fach gebrachte
andgemeindeordnung Redner ſchloß ſeine mit großem

Beifall aufgenommenen Ausführungen mit den Worten Ob
alter Kurs ob neuer Kurs uns iſt es egal wächſt nur die
Richtung Freiſinnig liberal

Ausland

GBelgien Der Gro ſtieg von durem burg iſt
Dienstag nachmittag um 3 Uhr nach r Wurß urückgekehrt
Der brüſſeler Korreſpondent der Frankf Ztg berichtet über
eine Unterredung mit dem luxemburger Miniſter v gen Der
Letztere bemerkte der Beſuch des Großherzogs in Brüſſel ſei
ein Höflichkeitsakt ohne i Zweck Die Anſicht die
Verſöhnung mit dem deutſchen Kaiſer wäre infolge materieller
Abfindung erfolgt ſei unwahr Die Verſöhnung datire vom
Tode Kaiſer Friedrichs wo der Großherzog erſchüttert den
beiden Wittwen kondolirte Darauf habe Kaiſer Wilhelm
durch den wiener Votſchafter gedankt und um freundſchaftliche
Beziehungen erſucht was der Großherzog zuſagte

Der Generalrath der Arbeiterpartei hat neuerdings ein
Rundſchreiben an die Arbeiter ſämmtlicher Länder verſandt in
welchem er die Zwecke des am 18 Aug in Brüſſel zuſammen
tretenden internationalen ſozialiſtiſchen Arbeiterkongreſſes in
Erinnerung bringt

OeſterreichUngarn Bei der Berathung des Dispoſitions
fonds im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe zog ſich der
jungtſchechiſche Abgeordnete Vaſaty durch Angriffe gegen den
Miniſter De v Prazak deſſen Rücktritt er forderte einen
Ordnungsruf des Präſidenten zu Während einer Rede
des Abgeordneten Schneider welchem der Präſident gewiſſe
antiſemitiſche Ausfälle als unſtatthaft verwies verließ die
Vereinigte deutſche Linke demonſtrativ den Berathungsſaal
Abg Schneider rief ihnen ein ſpöltiſches Adieu nach Die
Debatte wird am heutigen Mittwoch fortgeſetzt

Es verlautet der Alttſchechenführer Zeitham mer ſolle ins
Unterrichtsminiſterium berufen werden

Der Kaiſer traf Dienstag früh in Fiume ein und wurde
von der Bevölkerung mit lebhaften Evviva und Eljen Rufen
begrüßt Eine Anſprache des Bürgermeiſters Ciotta erwiderte
der Kaiſer italieniſch Unter dem Kanonenſalut des engliſchen
Geſchwaders und lebhaften Evviva und EljenRufen der zahl
reichen Volksmenge fuhr der Kaiſer nach dem Palais des
Gouverneurs wo er den engliſchen Admiral Hoskins und die
Offiziere des engliſchen Geſchwaders und darauf die in der
fiumer Torpedofabrik anweſenden franzöſiſchen Offiziere ſowie
zahlreiche Abordnungen empfing

Frankreich Nach mehrtägiger Debatte lehnte der Senat
den von der Deputirtenkammer angenommenen Antrag den
Verſtößen gegen das Geſetz vom Jahre 1884 über die Hand
werkerSyndikate Einhalt zu thun mit 185 gegen 40 Stimmen
ab Der Antrag betrifft hauptſächlich die Arbeitgeber
Der Juſtizminiſter Fallidres hatte den Antrag befürwortet
Der Senat nahm ſodann den Geſetzentwurf betreffend die
Zuckerſteuer an indem er ſeine urſprüngliche Aenderung
des von der Deputirtenkammer beſchloſſenen Textes fallen ließ

Die Regierung ertheilte dem franzöſiſchen Miniſterreſidenten
auf Haiti Fleſch telegraphiſch die Jnſtruktion ſeine Schritte in
Betreff des Zwiſchenfalles Rigaud auf die Forderung zu be
ſchränken daß die Hinterbliebenen Rigauds eine ent
ſprechende Entſchädigung erhalten

Ferdinand de Leſſeps und ſeine Söhne wurden vor
dem Unterſuchungsrichter verhört

England Jm Unterhauſe erklärte am Dienstag der General
Poſtmeiſter Raikes bei der Erneuerung der Weltpoſt
vereinsKonvention werde die engliſche Regierung die
Frage ſich hinſichtlich der Portoſätze innerhalb der Grenzen des

heben Reiches volle Freiheit vorzubehalten nicht außer Augen
aſſen

Jtalien Jn der Kammerdebatte über das Einnahme
budget deſſen Ausfall nicht ſondern 15 Millionen Lixe be
trägt haben bisher zwei Redner geſprochen Beide äußerten
re darüber daß das Gleichgewicht erreicht und die Vorher
agungen des Schatzminiſters ſich erfüllen würden umſomehr als

die Einnahmen zu hoch angenommen ſeien Cavalkotti bean
tragte daß über ſeine Jnterpellation über die innere und äußere
Politik gleichzeitig verhandelt werde Der Miniſterpräſident
di Rudini erklärte den Antrag ablehnen zu müſſen da die
äußere Politik nicht die Regierung an ſich ſondern die höchſten
Staatsintereſſen betreffe

Anläßlich der Provinzialwahlen in Caſtelguelfo fand
daſelbſt zwiſchen den Anhängern des gemäßigten Kandidaten
Ercolani und den Sozialiſten deren Kandidat Barbanti in der
Wahl unterlegen war ein Handgemenge mit blutigem
Ausgang ſtatt Füuf von den Streitenden wurden ſchwer ver
wundet einer getödtet Die Polizei nahm elf Verhaftungen
vor

Jn Süditalien iſt eine neue Geſellſchaft von Uebel
thätern nach Art der Mala vita entdeckt worden Sie nennt
ſich Infkame legge 50 Mitglieder ſind bereits verhaftet

Nufßland Das mehrfach angekündigte neue Gewehr iſt
nun amtlich angeordnet Ein Tagesbefehl an die Arniee
kündigt die Einführung eines neuen Gewehrs von kleinem
Kaliber an Die Kugel mit Nickelumhüllung durchdringt
auf 400 Schritt 27 Zoll dicke Bohlen ohne platt gedrückt zu
werden Die Waffe wiegt nur 10 Pfund 2 Pfund weniger
als das BerdanGewehr

Griechenland Das Blatt Palingeneſia kündigt wie man
uns aus Athen ſchreibt an der Staatsanwalt Benſis auf
Korfu habe an Herrn Delyannis das Anſuchen gerichtet die in
Verona erſcheinende Verona Fedele deswegen gerichtlich ver
folgen zu laſſen weil ſie mehrere Artikel der Kreuz Zeitung
abgedruckt und dadurch ihn der Beſtechlichkeit verdächtigt habe
Der Miniſterpräſident hat dieſem Antrage bis jetzt jedoch noch
nicht entſprochen Jnzwiſchen hat ſich die Erregung über den
korfuotiſchen Mord faſt ganz gelegt doch hält faſt die geſammte
helleniſche Preſſe daran feſt daß da kein Ritualverbrechen
vorliege Jm Auguſt erſt werden die Geſchworenen ihr Verdikt
darüber abgeben

Fernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

Halle und Amgegend
Halle 24 Junk

Die Saale iſt geſtern im Laufe des Tages und während
der Nacht noch etwas weiter geſtiegen Oberhalb der Stadt
bei Beeſen c iſt der Fluß ausgetreten

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Juni Jn geſtriger Schwurgerichtsſitzungwurde gegen den Hüttenmann d eitz aus Groß

örner bei Hettſtedt wegen wiſſentlichen
Sache bildete ein Nachſpiel zu einer am 11 Mai vor der dritten
Strafkammer hieſigen kgl Landgerichts abgehaltenen Verhandlung
der Berufungsſache des Gaſtwirths Wartemann zu Großörner

chöffengericht zu Hettſtedt wegen Diebſtahls Stroh

beſtimmungen zu der internationalen Konvention zum utze
es gewerbl chen Eigenthums genehmigt

Schweiz Der Nationalrath hat einſtimmig die ne den den

vorgerückter Saſson

iemen des en zu Großörner
zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt und deſſen Berufung hier ver
worfen worden war Jn dieſer Sache war der Angeklagte als Zeuge

deineids verhandelt Die Pl

mit der des Zeugen Schneidermeiſter Hecker ans

Ausſagen gerichtlich zu Protololl raunt wu
wegen dringenden Verdachtes des
Angeklagte iſt 33 Jahre alt einmal wegen örperverlehung
beſtraft Seine Ausſage über erwähnten Diebſtahl hatte
inſofern derjenigen des Hecker widerſprochen als letz
terer glaubhaft dekundete die Einzelheiten über Wartemaunns
Strohdiebſtahl durch Keitz ausführlich erfahren zu haben wogegen
Keitz erklärte Was ich dem Herker erzählt habe iſt mir un
bewußt ich baöe ihm nichts über den Dieöſtahl erzählt Dieſe
Bekundung ſoll nach der Anklage wiſſentlich falſch abgegeben ſein
was der iertette auch im Vorverfahren dahin ungeſtanden
daß er die Diebſtahlsgeſchichte dein Herker mitgetheilt ſelbſt
jedoch fraglichen Diebſtahl nicht mit angeſehen habe Es kam in
Frage ob der Angeklagte r er nnae Wiſ da er etwas be
ſchränkten Geiſtes zu ſein ſcheint Auf die Vorhaltung daß er
erwähnte Erzählung bei Herker gemacht habe entgegnete er
dies nicht behaupten zu können Er hat aber in der Vor

unterſuchung einen Beweggrund dafür angegeben weshalb er die
Mittheilung an Herker vor Gericht in Abrede geſtellt habe er ſei
wegen Miethsſtreitigkeiten mit Herker ſeinem damaligen Hauswirth
auf dieſen ärgerlich geweſen und habe ihn ärgern ihn blamiren
wollen weshalb er etwas Anderes Herkers Ausſage Entgegen
geſetztes bekundet habe Die Beweisaufnahme ergab durch die
Tr von Herker und deſſen Frau die Richtigkeit der
Thatſache bezüglich der vom Angeklagten ſ Z erzählten Dieb
ſtahlsgeſchichte ſo daß alſo an der Ünrichtigkeit der Zeugen
ausſage des Angeklagten nicht zu wen war Ueber deſſen
Geiſteszuſtand gab Hr Dr Strube hier ein Gutachten dahin
ab daß Keitz an Gedächtnißſchwäche an Geiſtesſchwäche leide
jedoch nur derartig daß bei ihm nur verminderte Zurechnungs
fähigkeit anzunehmen Dieſer Umſtand aber ſo wurde den Ge
ſchworenen vom Vorſitzenden erklärt bildet keinen Straf Aus
ſchließungsgrund das Geſetz läßt Strafloſigkeit nur bei
völliger Unzurechnungsfähigkeit des Angeklagten zu verminderte
Zurechnungsfähigkeit kann höchſtens auf die Strafzumeſſung als
mildernd in Betracht kommen Außer der auf wiſſentlichen
Meineid geſtellten Schuldfrage ward auf Antrag des Vertheidigers
Hrn Rechtsanwalt Dr Alander noch eine Anfrage betreffs fahr
läſſigen Falſcheides geſtellt Die Staatsanwaltſchaft
meinte daß kein Bedenken obwalte die erſte Frage zu bejahenda der Angeklagte ſich nicht in einem Zuſtande krankhaſter
Störung ſeiner Geiſteskräfte befunden wodurch etwa ſeine freie
Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen wäre Mindeſtens würde aber
fahrläſſiger Falſcheid im Fall der Verneinung der Hauptfrage zu
bejahen ſein er Vertheidiger meinte daß der Angeklagte der
als Trinker i dert worden und ſehr ſchwachſinnig ſei frei
zuſprechen ſein würde da er ſ Z gewiß in der Verwirrung nicht
gewußt was er geſagt habe und vb es ſich um den Stroh
diebſtahl oder um einen Meineid gehandelt habe ierin fand
jedoch die Staatsanwaltſchaft noch einen Beweggrund des An
geklagten der wohl aus Furcht wegen Betheiligung an erwähntem
Diebſtahl belangt werden zu können die unrichtige Ausſage vor
Gericht gethan habe ſich alſo deſſen wenn er Furcht vor Strafe
gehabt ſehr wohl bewußt geweſen ſei Die Geſchworenen ver
neinten wiſſentlichen Meineid bejahten dagegen fahrläſſig en
Falſcheid und der Angeklagte wurde wegen dieſes Vergehens
dem Strafantrage gemäß wie ſchon mitgetheilt zu 4 Monaten
Gefängniß verurtheilt wovon 1 Monat durch 6wöchige Unter
ſuchungshaft als verbüßt zu erachten Es erfolgte vorläufige
Entlaſſung des Angeklagten Die 2 Sache Sittlichkeits
verbrechen betreffend wurde unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit verhandelt Angeklagt waren 5 polniſche Arbieter
aus Schafſtädt Arbeiter Franz Polan 19 Jahre alt
Albert Nokielski 21 Jahre alt Ernſt angner16 i Jahre alt Michael Garlich 21 Jahre alt und
Auguſt Twardy 18 Jahre alt Das Urtheil lautete dahin
daß 4 der Angeklagten nicht des zux Anklage t 7 Ver
brechens der Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Gewalt
an einer Frauenusperſon ſondern nur der thätlichen Be
leidigung ſchuldig befunden worden und dafür zu beſtrafen
Polan mit 3 Monaten Nokielski mit 2 Monaten Langner
und Garlich je mit 14 Tagen Gefängniß Twardy war nicht
ſchuldig erklärt und wurde deshalb freigeſprochen Polan und
Nokielski wurden je 1 Monat von ihrer 7 wöchigen Unterſuchungs
haft den andern beiden ihre 14 Tage als verbüßt erklärt auch
n 7 die Entlaſſung der Angeklagten

Halle 24 Juni Jn vorgeſtriger Strafkammerſitzung
kamen u a folgende Strafſachen zur Verhandlung Der Berg
mann Zörner zu Eisleben war am 17 Jan vom Schöffen
gericht zu Eisleben wegen Mißhandlung des Hilfsbahnwärters
Kunze aus Biſchofrode mittels eines hinterliſtigen Ueberfalles
und mit einem gefährlichen Werkzeuge zu 3 Wochen Gefängniß
verurtheilt worden und hatte gegen dieſes Urtheil Berufung ein
gelegt Jn der geſtrigen Verhandlung geſtaltete ſich die Beweis
aufnahme dermaßen zu ſeinen Gunſten daß der Gerichtshof das
erſte Urtheil aufhob und auf Freiſprechung erkannte Der
Gemeindeſchöppe Wetter zu Laue war vom Schöffengericht zit
Delitzſch am 5 März zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt worden
weil er für ſchuldig erachtet worden war den Ortsſchulzen
daſelbſt durch Schriften die am Thore des Friedhofes
angeſchlagen bezw am Spritzenhauſe zu Laue niedergelegt ge
funden wurden öffentlich beleidigt zu haben Der Gerichtshof
hob das erſte Urtheil auf weil dieſem als einziger Beweis nur
die Schriftenvergleichung zu Grunde lag welche durch andere
erhebliche Jndicien nicht unterſtützt wurde Ingee wurde
freigeſprochen Der ſchon wiederholt wegen gleichen Ver
brechens vorbeſtrafte 56 jährige Steinſetzer Wilhelm Berger
aus Eckartsberga war augeklagt am 18 März mit einem zwölf
jährigen Mädchen gewaltſam unzüchtige Handlungen vor
genommen zu haben Jn Uebereinſtimmung mit dem Ankrage
der Staatsanwaltſchaft verurtheilte der Gerichtshof den An
geklagten zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 23 Juni Jn einer geſtern abend abgehaltenen

Sitzung unſerer Stadtverordneten Verſammlung
kam u a folgendes zur Verhandlung Betreffs der Uebernahme
der Provinzial Straßenſtrecken in hieſiger Stadt ſeitens der
Stadtgemeinde beſchließt die Verſammlung auf Antrag der
betreffenden Kommiſſion die Uebernahme abzulehnen weil die in
Ausſicht geſtellte Rente von 3050 M jährlich zu gering iſt imVerbältniß zu den der Stadt durch Uebernahme der betreffenden

Straßenſtrecken in nächſter Zeit vorausſichtlich erwachfenden
Ausgaben Der Herr Landesdirektor hat den Magiſtrat erſucht
das in hieſiger Oberaltenburg belegene Schulhaus das
ohnehin ſchon ſehr alt iſt und den Bedürfniſſen nicht mehr ent
ſpricht im Intereſſe der in nächſter el in unmittelbarer Nähe
deſſelben aufzuführenden Provinz ial Monumentalbauten

eboten em
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Die Käfer

Eine er tzur Kenntnis der Käfer ſowie
zur Einrichtung einer Käfer

ſammlung

Von Dr G Berunhardt
Von Dr G Bernhardt Neunte Aufläge

Mit 31kol Abbild aufs Tafeln Mit 54kol Abbild auf 5 Tafeln

e
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Der LVotaniker
Eine Anleitung

zur Kenntnis der überall häufig
vorkommenden Blütenpflanzen

Von
E Schurig Sem Oberlehrer

Mit 41 kol Abbildungen
auf 4 Tafeln

Die Vchmetterlinge
Eine Anleitung

zur Kenntnis der Schmetter
linge und Ranpen wie auch zur
Anlage einer Schmetterlings

und Raupenſammlung

Der Mineralog
Darſtellung

des Geſamtgebietes der Mine
ralogie Für jugendliche Mine

ralienſammler
Bearb von Dr F Teichmann

Mit Holzſchnitten und
einer Tafel mit 3 kol Abbild

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Ungarwein
Die erſte Angarwein Import Handlung

Gristaa S
Telephonruf 225 Telephonruf 350

Schmeerſtraße 23 Magdeburgerſtraße b
offekirt unter Garantie der Reinheit ſeine ſeit 8 Jahren hier am Platze bekannt
gewordenen und beliebten hochfeinen ſüſten Medieinagl Ungarweine in
Qriginalflaſchen von 40 die ganze Flaſche bis zu den hochedelſten feinſten
TokayerAusbrüchen Serbe ungariſche rothe und weiße Tiſch
weine ſchon von 90 die ganze Flaſche und höher Süſzen Deſſertwein
das Liter zu 90 Ferner offerire meine gutgelagerten Moſel u

und

weine von 90 5 die r Flaſche bis 90 Auch halte ein großes Lager
in hochfeinſten alten Madeira Sherry Portwein Marſala Malaga
ſo auch hochfeinſte CapWeine zu ſehr mäßigen Preiſen Ferner echt ita
lieniſchen Wermouth di Torino Magenwein à Liter 50 hochfeine
Champagner h Flaſchen zu 21 60 und höher franzöſiſchen echten
alten Cognage ſo auch echten JamaicaRum alles zu bekannt billigſter
Notirung

Die Preiſe verſtehen ſich frei in s Haus excl Flaſche Preisliſten
franko gratis

POBBG Weingroßhandlung

Bad Balzſchlirf
Saiſoneröffnung 15 Mai

Sool und Moorbäder Bonifageiusbrnunnen
ſtärkſte Lithiumquelle der Welt Ferner
3 Stahl Schwefel u Bitterwaſſerquellen Alpines
Klima Größte Heilerfolge gegen Gicht Nieren
und Blaſenleiden Harngries Nieren Blaſen und
Gallenſteine Rheumatismus Leber Magen und
Unterleibsleiden Bronchialkatarrhe Blutarmuth
Nervenſchwäche Hämorrhoiden und Verſtopfung

Proſpekte und Wohnungsnachweis durch die Brunnen und Badeverwaltung
in Salzſchlirf Station der Bahn Fulda Gießen Niederlage des Bonifacius
Brunnens in Halle bei Herren Helmbold Co

Auf einem reizenden Flecchen Erde Thüringens
Schloß Rodbergs Logirhäuſer 10 Minuten vom Bahnhofe entfernt in

geſundefter geſchützter Lage am Saume herrlichſter Nadelwaldungen
Luftkurort zur Nervenſtärkung durch ſtändigen Aufenthalt im Kiefernwalde
ſowohl bei Tag als auch bei Nacht Köſtliche Sommerfriſche Zimmer von
6 Mk an pro Woche mit oder ohne Penſion täglich 4 Mk Vorzügliche
Küche Milch von eigenen geſunden Kühen

Bad Berka Jlm A Petzold
Nordseepad a Ven

Dölles Hötel Belvedère
billige Penſionsvpreiſe Emil DBölle Beſitzer

Schwefelbad Langenſalza
an der Gotha Leinefelder Bahn eröffnet von Anfang Mai bis Ende Sep

tember Bäder Trink und Jnhalationscur für terte und chronſſche Ent
zündungen der namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen
Lunes Rheuma Gicht Hautkrankheiten chroniſche Metallver

Rhein Sweine die Flaſche von 65 4 bis 40 Alte franzöſiſche Bordeaux

Ackolf Stermnfelect
Gr Ulrichstrasse Z

empfiehlt seine J
sauberen scharfen
Arbeiten zu billigsten S

Preisen
Bis 6 Uhr geöffnet S

Dem hochgeehrten Publikum
R t von Halle Giebichenſtein und

Umgegend die ergebenſte An
S zeige daß ich das UhrenGe
W ſchäft von Hrn G König

käuflich übernommen habe Jn
dem ich ſtets darauf bedacht
ſein werde die mich beehrenden
Kunden in jeder Beziehung zu

F frieden zu ſtellen zeichne mit
aller Hochachtung

B LeonhardtUhrmacher
Für nur gute Arbeit an allen Arten

Uhren wird garantirt

Wilh Heckert
Halle alS Gr Ulrichſtr 60

empfiehlt

Eiſerne Bettſtellen

einfach und elegant mit
Matratzen in Alpengras

und Roßhaar

Eiſerne
Rinderbettſtellen

S mit Seitentheilenh von Schnuren od Draht

S ſowiepaſſende Matratzen

Aufwalchtiſche
für die Küche

l mit ſtarkem Zinkaus
S ſchlag 2 oder Z3theilig

in 10 verſchied Sorten
Veypenleitern

J Weppernühle
eiſerne

Flaſchenſchränke
für 50 100 200

300 Flaſchen

Patent Einmachegläſer
Meſſing Einmachekeſſel

Preſſen für Früchte Beeren
Fleiſchextrakt von 1,75 Mk an

Contobücher
eigenes Fabrikat ausbesten Papieren und dauer
haſtestenKinbänden empfehle
in grösster Auswahl zu villig
sten Preisen
Jede gowüngebte Lxtra Iiniatur

wird in kürzester Zeit gefertigt

Wilh Schwar
Leipzigerstr 20

Papier Handlung und Buchbinderel

MAern NeuAmerikanische Kopfwäsche
Chammpooing

mit Trockenapparat innerhalb 10 Min
trocknend im

Damen PFrisir Salon
Neunhäuſer 3/4

früher Obere Leipzigerſtraße 47
Adele von Gualtierit

en

Familien Nachricht
Heute Nachmittag 4 Uhr ſtarb plötzlich

und unerwartet mein lieber Mann unſer
guter Vater der

R Kaufmann Ferdinand Engel
im 36 Lebensjahre an den Folgen eines
De Dies zeigen tiefbetrübt an

ie trauernden Hinterbliebenen
Merſeburg ben 23 Juni 1891
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 20 ußr ſtalt

TT

Für den Anzeigentheil verantwortliW König in Halle

e

giftungen Wohnung und volle Penſion im Kurhauſe ProſAuskunft ertheilt Von n
Halle Druck und Verlag von Htto Henbel
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